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Seniorenausflug Schiff ahoi !!
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Paul Wüthrich wurde am 2. Juni
1927 geboren. Erwuchs imKreis ei-
ner grossen Familie in Wittenbach
bei Lauperswil auf. Schon früh
wurde er zur Mithilfe herangezo-
gen. Nach Beendigung der Sekun-
darschule durchlebtePaul die karge
Zeit der Kriegsjahre als billige Ar-
beitskraft auf dem elterlichen Be-
trieb.
Nach dem Besuch der Landwirt-
schaftlichen Schule Schwand, fand
er keine geeignete Stelle, inwelcher
er die theoretischenKenntnisse hät-
te einsetzen können. Stattdessen
fand er ein Auskommen in einem
Produktionsbetrieb. Das ermög-
lichte ihm,dieFamiliedurchzubrin-
gen, die er mit seinem Rösi gegrün-
det hatte. Rösi war seine Blume; es
trug durch seinen unermüdlichen
Einsatz und Umsicht wesentlich
dazu bei, dass die Familie mit Bub
und zwei Mädchen bestehen konn-
te.
Wirtschaftliche Schwierigkeiten
desArbeitgebers veranlasstenPaul,
die Stelle zu wechseln. Er fand wie-
der eine bei einemBetrieb für Büro-
bedarfsartikel, wo Selbständigkeit
und Zuverlässigkeit gefragt waren
und ihn deshalb wesentlich mehr
zufrieden stellte.
Eine noch schönere Befriedigung
erlebte Paul dann, als er zum amtli-
chen sozialmedizinischen Fürsor-
ger gewähltwurde, erst für dasAmt
Signau, dann für das Amt Trachsel-
wald. Der Wechsel ins Amt Trach-
selwald bewog Paul, für sich und
seine Lieben in Häusernmoos ein
Haus zu bauen, wo in der Folge die
ausgeflogenen Kinder mit ihrem
Nachwuchs stets willkommen wa-
ren.
1991 ereignete sich ein schwerer
Schicksalsschlag. Rösi starb nach
langer, geduldig ertragener Krank-
heit. Darüber hinwegzukommen
war schwer. Die nötige Ablenkung

bekam Paul durch die Arbeit bis zu
seiner Pensionierung 1992.Undvor
allem auch für die Verantwortung
für die Enkelin Bernadette; gemein-
samhalfen sie sichüber die schwere
Zeit hinweg.
Mit der Zeit renkte sich vieles wie-
der ein. Paul besorgte Haus und
Garten, lud Freunde zum Jassen ein
oder kochte für Gäste. Reisen führ-
ten ihnvonderNormandiebis indie
Ukraine. Öfters verbrachte er Feri-
en in Österreich oder im Schwarz-
wald.

Das Alter machte sich zunehmend
bemerkbar. Probleme mit Erinne-
rungsvermögen und dem Gehör so-
wie mit dem Augenlicht erschwer-
ten die Kommunikation. Trotz al-
lemwolltePaul in seinen„vierWän-
den“ bleiben. Dank seinen treuen
HelferinnenMina Brechbühl,Vreni
Beck und dank der Spitexorganisa-
tion Lueg und weiteren gutenMen-
schen konnte diesem Wunsch ent-
sprochenwerden.
Die Gründe für den ärztlichen Bei-
standvonDr.Martin Schönikonnte
Paul nicht immer nachvollziehen;
er war aber letztlich dankbar für al-
les. Nie beklagte er sich und behielt
seinen Humor und Schalk bis zum
Schluss.

Die letzten Wochen und Tage er-
hielt Paul zusätzliche Unterstüt-
zung vonMitgliedern derOrganisa-
tion „Begleitung Schwerkranker
Huttwil“. Paul Wüthrich starb am
27. Januar 2020 in seinem Haus im
Beisein seiner Tochter Katharina
und Frau Erika Hess von o.g. Orga-
nisation.

Wir Angehörigen danken allen, die
Paul Wüthrich gekannt haben für
dieWertschätzung, die Sie ihm
entgegengebracht haben.
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Gottesdienste

Gottesdienst im eigenen Haushalt feiern!

Solange Versammlungsverbot besteht,werden wir wöchentlich eine Liturgie
samt Predigt,Psalm,Gebet(e) und Lieder auf der Webseite für den Gebrauch
im eigenen Haushalt aufschalten. Wer gerne eine gedrucktes Exemplar
möchte, dem schicken wir es gerne nach Hause. Schauen sie auf unsere
Homepage oder melden Sie sich bitte beim Pfarramt!

Sonntag, 26. April

9.30 Gottesdienst
Pfarrer Hans-Martin Rieger
Lektor: Hans Morgenthaler Organistin: Renate Zaugg

Fahrdienst: Zum Gottesdienst holen wir Sie gerne ab. Melden Sie sich
bitte bis Samstagnachmittag bei Christine Ryser Telefon: 034 435 02 91

Kinder und Jugendliche

KUW 7. Klasse
Mittwoch, 29. April 2020
KUW-Nachmittag 13.30 – 16.30 imGemeindezentrum
Thema: Reformation, Luther und Zwingli
Leitung: Pfr. PierrickHildebrand

KUW 9. Klasse
Dienstage, 21.und 28. April 2020
15.30 - 17.10Uhr imGemeindezentrum
Konfirmationsunterricht
Leitung Pfr. PierrickHildebrand

Kindernachmittag
Samstag, 25. April 2020
13.30 - 16.00Uhr imGemeindezentrum
Leitung: Rahel Hirschi und Eveline Siegenthaler

Gospelworkshop

Gospelworkshop 2020, Leitung: Adrian Menzi

Donnerstag, 2. April 2020
20.00 - 22.00Uhr Probe imGemeindezentrumAffoltern

Samstag, 4. April 2020
13.30UhrHauptprobe in der KircheAffoltern

Sonntag, 5. April 2020

Voranzeige für Mai

Verschoben auf Freitag 11. September 2020
mit dem Sommercar und einer Schiffsfahrt
auf dem Thunersee

Abfahrt �.�� Uhr
beim Gemeindezentrum
Mittagessen während der Schiffahrt
auf dem Thunersee.
Andacht in der Kirche Alpnach.
Zvieri auf der Heimreise
in der Sonne Neuenkirch.
Wir freuen uns, wenn
Sie diesen Tag mit uns
geniessen können.

Persönliche Einladungen werden verschickt!

Pfarrer Pierrick Hildebrand wird uns das erste Mal begleiten.

Frouezmorge

Mittwoch, 6.Mai 2020 imGemeindezentrum
Zmorge ab 8.30Uhr
Thema: “Loslassen”
Referent: Pfarrer Durs Locher, Ursenbach

Lebenslauf Paul Wüthrich

Vorsichtsmassnahmen

bezüglich Corona-Virus
in der Kirchgemeinde
Affoltern i.E.

Liebe Gemeinde,
Als Verantwortliche der Kirch-
gemeinde ist uns Ihre seelische
wie auch leibliche Gesundheit
ein Herzensanliegen. Grund-
sätzlich folgen wir den Anwei-
sungen der Hilfestellung für die
Kirchgemeinden zum Corona-
Virus (Covid-19), die von denRe-
formierten Kirchen-Bern-Jura-
Solothurn (refbejuso) und der
Evangelisch-reformierten Kir-
che Schweiz (EKS) gemäss den
neusten Beschlüssen der
Schweizer Behörden immer neu
aktualisiert werden.

Nachdem der Notstand vom
Bundesrat erklärt wurde, müs-
sen wir alle kirchliche Veran-
staltungen bis und mit dem
19.04.2020 ausfallen lassen.
Das betrifft:
- die Gottesdienste
(inkl. Karfreitag undOstern),
- die Chinderträffs,
- die KUW,
- und die Proben des
Kirchenchors.

Trauerfeiern
Trauerfeiern im engen Famili-
enkreis bleiben auf dem Fried-
hofmöglich, insofern genugAb-
stand zwischen den Trauernden
garantiertwerdenkann.Trauer-
gespräche finden im Gemeinde-
zentrum statt.

Seelsorge
Seelsorgerliche Besuche in Spi-
tälern und in Altersheimen sind
nicht mehr möglich. Pfr. Pier-
rick Hildebrand verzichtet weit-
gehendaufHausbesuche, vor al-
lem bei besonders gefährdeten
Personen (Personen ab 65 Jah-
ren und Personen, die insbeson-
dere folgende Erkrankungen
aufweisen: Bluthochdruck, Dia-
betes, Herz-Kreislauf-Erkran-
kungen, chronische Atemwegs-
erkrankungen, Erkrankungen
und Therapien, die das Immun-
system schwächen, Krebs).

Seelsorgerliche Gespräche
sind aber telefonisch jederzeit
möglich und willkommen.
Pfarramtsnummer:
034 435 12 30;
e-mail:
ref.pfarramtaffoltern@bluewin.ch

Da sich die Virus-Lage schnell
wiederverändernkannundwei-
tere Beschlüsse unserer Behör-
den zu erwarten sind, bittenwir
Sie sich regelmässig beim Info-
kasten am Eingang des Gemein-
dezentrums oder auf derWeb-
sitewww.kircheaffoltern.ch
zu informieren.

Nehmt im Zweifelsfall bitte un-
geniert Kontakt mit dem Pfarr-
amt auf! Danke für Ihre Bemü-
hungen und IhrVerständnis.

Mit Heilswünschen aus
Psalm91 ein kräftiges
Bhüet nechGott!,

Pfr. Pierrick Hildebrand zusam-
menmit demKirchgemeinderat

Heinrich Bullinger, aus dem zweiten Helvetischen Bekenntnis

Rembrandt van Rijn um 1639 Grablegung Chris�

VERORDNETE
ABSAGE

vondenTotenauferstandensei,und
er habe sich keinen andern Leib an
Stelle des begrabenen geschaffen,
auch nicht einen Geist an Stelle des
Leibes angenommen, sondern den
wirklichen Leib behalten. Deshalb
zeigt er seinen Jüngern, als sie
glaubten, den Geist des Herrn zu se-
hen, seine Hände und Füßemit den
Wundmalen der Nägel und spricht
dazu: «Sehet meine Hände undmei-
ne Füße, daß ich es selbst bin! Rüh-
ret mich an und sehet; denn ein
GeisthatnichtFleischundBein,wie
ihr seht, daß ich es habe»
(Luk. 24, 39).”

Heinrich Bullinger 1566

“Wir glauben und lehren, daß die-
ser unser Herr Jesus Christus mit
dem wirklichen Leib, in dem er ge-
kreuzigtwurde und gestorben ist,

V E R O R D N E T E
A B S A G E

Aktualitäten finden Sie auf : www.kircheaffoltern.ch

Lieferdienst an unserem Nächsten

Da besonders gefährdete Personen jeglichen
Kontakt ausserhalb vom eigenen Haushalt ver-
meiden sollten, bieten wir Ihnen als Kirchge-
meinde an, für Sie unentgeltlich einkaufen zu ge-
hen und die Einkäufe vor die Haustür zu bringen.
Wer diesen Lieferdienst in Anspruch nehmen,
oder wer sich gerne als Helferin/Helfer (unter 65
und gesund) für diesen Dienst zur Verfügung stel-
lenmöchte, soll sich bi�e beim Pfarramtmelden!


